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Nationales Vorwort 

Die vorliegende ÖNORM EN wurde ohne formelles Verfahren neu herausgegeben. Sie ist die konsolidierte 
nationale Neuausgabe der EN 13361:2004-08, in die die in einem formellen Verfahren zur Stellungnahme 
durch die Öffentlichkeit beschlossene Änderung EN  13361:2004/A1:2006-08 eingearbeitet ist. 

Zu folgenden Abschnitten wurde eine Änderung durchgeführt: 

Zu "Vorwort" 

Zu Abschnitt 2 "Normative Verweisungen" 

Zu 4.3 "Relevante Eigenschaften": Tabelle 1, Zeile 5 und Zeile 6 

Zu Anhang B.1 "Einleitung": 1. Abschnitt, 5. Anstrich 

Zu B.3.2 "Einwirkungs-/Beanspruchungsdauer": Beginn des Abschnittes und erster Anstrich 

Zu B.3.2 "Einwirkungs-/Beanspruchungsdauer": Tabelle B.1, 2 Zeile, 4. Zeile und nach der Tabelle 

Zu B.6 "Spannungsrissbeständigkeit": 1. Absatz, 1. Satz 

Zu B.7 "Beständigkeit gegen Auslaugen": 2. Absatz, 3. Anstrich 

Zu B.8 "Oxidationsbeständigkeit": 1. Absatz, 1. Satz 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 13361:2004) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 189 „Geokunststoffe“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom IBN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Februar 2005, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Mai 2006 zurückgezogen werden. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EG-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokumentes 
ist. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, 
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, 
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische 
Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Vorwort der Änderung A1 

Dieses Dokument (EN 13361:2004/A1:2006) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 189 „Geokunststoffe“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom IBN gehalten wird. 

Diese Änderung zur Europäischen Norm EN 13361:2004 muss den Status einer nationalen Norm erhalten, 
entweder durch Veröffentlichung eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Februar 2007, und 
etwaige entgegenstehende nationale Normen müssen bis Februar 2007 zurückgezogen werden. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EG-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EG-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, 
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, 
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, 
Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Dieses Dokument ermöglicht Herstellern die Beschreibung geosynthetischer Dichtungsbahnen auf der 
Grundlage angegebener Werte von Eigenschaften, die relevant für die bestimmungsgemäße Anwendung und, 
falls geprüft, für das festgelegte Verfahren sind. Es umfasst auch Verfahren der Konformitätsbewertung und 
der werkseigenen Produktionskontrolle. 

Dieses Dokument kann auch von Planern, Endabnehmern und anderen Interessenten als Werkzeug zur Fest-
legung von relevanten und geeigneten Eigenschaften für Spezifikationen und zur Baustellenkontrolle 
angewendet werden. Es sollte hervorgehoben werden, dass nicht alle in diesem Dokument angeführten 
Eigenschaften und Prüfverfahren für diese Zwecke geeignet sind. 

Hinsichtlich mehrerer Eigenschaften befinden sich noch Prüfungen in der Entwicklung und sie werden bei der 
Überarbeitung der Norm aufgenommen. 

Der Begriff „Produkt“ bezieht sich in diesem Dokument auf eine geosynthetische Dichtungsbahn, 
einschließlich geosynthetischer Kunststoffdichtungsbahnen, geosynthetischer Tondichtungsbahnen und 
geosynthetischer Bitumendichtungsbahnen. 

Dieses Dokument ist Teil einer Gruppe von Normen, welche die Anforderungen an geosynthetische 
Dichtungsbahnen im Zusammenhang mit einer speziellen Anwendung behandeln. 

Einzelne Anwendungen können Anforderungen in Bezug auf zusätzliche Eigenschaften und – vorzugsweise 
genormte – Prüfverfahren enthalten, wenn diese technisch relevant sind und nicht zu Europäischen Normen 
im Widerspruch stehen.  

Die Nutzungsdauer des Produktes sollte festgelegt werden, weil dessen Funktion zeitweilig, als bauliche 
Zwischenlösung, oder dauerhaft für die Nutzungsdauer des Bauwerkes, sein kann. 
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